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Japankäfer breitet sich im Kanton Bern weiter aus 
 
 
Seit 2025 breitet sich der Japankäfer auch in der Schweiz rapide aus. Eine invasive, nicht 
heimische Käferart, die unsere Biodiversität bedroht. 
 
Der Japankäfer ist melde- und bekämpfungspflichtig. 2025 wurde im Gebiet um Spiez erstmals 
eine kleine Population bestätigt. 2026 in der Stadt Bern und Umgebung. Die Gemeinde 
Münchenbuchsee liegt ausserhalb der Pufferzone und ist von den verfügten Massnahmen nicht 
direkt betroffen. 
 

 
Karte Befallsherd und Pufferzone Japankäfer 

Legende: rot = Befallsherd / blau Pufferzone 

Bildquelle: Swisstopo, Amt für Landwirtschaft und Natur Kanton Bern 
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Japankäfer erkennen und melden 
 
Sie haben einen toten oder lebendigen Japankäfer entdeckt? 
Fotografieren Sie den Käfer von oben und von der Seite. Fangen Sie den Käfer ein, legen Sie ihn 
in einen dicht verschlossenen Behälter und bewahren Sie ihn sicher auf. Melden Sie den Fund mit 
dem Meldeformular der kantonalen Fachstelle Pflanzenschutz und bewahren Sie ihn auf, bis Sie 
eine Rückmeldung zum Fund erhalten haben. 
 
 

 
Abbildung: Japankäfer mit Erkennungsmerkmalen und Grössenvergleich zum 5-Rappenstück 

Bildquelle: Fachstelle Pflanzenschutz des Kantons Tessin 

 
Weitere Informationen zum Japankäfer finden Sie auf der Website des Kantons Bern. 
 
 
 
 

https://www.weu.be.ch/de/start/themen/landwirtschaft/pflanzenschutz/schadorganismen-melden/quarantaeneorganismus-melden.html
https://www.weu.be.ch/de/start/themen/landwirtschaft/pflanzenschutz/schadorganismen-melden/japankaefer.html

